
 

Tarifrunde Versicherungsgewerbe, Januar 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir stellten unsere Forderun-
gen vor – im Zentrum ein 
spürbares Gehaltsplus, das 
die schmerzhaften Preissprün-
ge abmildern soll. Daneben 
faire Zuschläge auch für Teil-
zeitkräfte, zusätzliche Zeit für 
(Weiter-)Bildung, oder auch 
eine reale Kostendeckung für 
alle Arten des Arbeitens 
mobil oder daheim. 

Ein konkretes Angebot des 
AGV haben wir in der 1. 
Verhandlungsrunde nicht 
erhalten – und setzen auf 
eine deutliche Bewegung in 
der 2. Runde am 23. März. 

Für die DBV-Tarifkommission 

Ute Beese  

Liebe Kolleginnen und 
Kollegen, 

am 26. Januar 2022 startete 
die DBV-Tarifkommission die 
Verhandlungen für einen der 
aktuellen Lage angemesse-
nen Tarifabschluss für die gut 
170.000 Beschäftigten des 
Versicherungs-Innendienstes. 

Aufgrund der zugespitzten 
Pandemie trafen wir rein 
virtuell am Bildschirm mit dem 
Arbeitgeberverband zusam-
men. Der AGV erläuterte die 
wirtschaftliche Situation der 
Versicherungs-Betriebe, die 
bisher durchaus beachtlich 
durch die Corona-
Verwerfungen kamen. 

 

 
 
 

 

 
Ute Beese 

Verhandlungsführerin 
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Verhandlungsstart: Noch kein Angebot 


